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(2877—1) Nr. 20294.

Reassnmirung
erecutivcr Feilbietuugen.

I m îachhange zum Edictc vom 19lĉ >
August 1870, Z. 14345. wild voin k. t.
stüdt.'dcl.g. Bezirksgerichte sa-bach be
lannt jicmacht:

Es wcrdc die mit Bescheid vom 19tcn
August 1870, Z. 14345, auf deu 9len
Noocmber und 10. December 1870 an»
fteol>»noti: exec. Feilbietung der dem Josef
Iavornil von Cikava gehörigen, sub Urb.-
Nr 115. Rcctf.-Nr. 424 und Urli.«Nr. 98,
Rectf'Rr. 414 kä Weichselbach vorloM'
m«ude„, gerichtlich auf 354 f l . 80 lr. be»
wcrchctcn Realität über EinVerständniß dcr
Efecutionsthcilc als abgehalten cttlärt,
und eS habe bei dcr auf den

1 1 I ä n n er 1 8 7 1 ,

Vorniittags 9 Uhr, angeordneten dritten
und letzten Fiilbicwnq unter de m vorigen
Anhungt sein Verbleiben.

K. k. sliibl -dele^. BczirtSge.ichl Lai-
bach, am 8. November 1870.

( 2 8 7 9 ^ i s Nr. 19551.

Neassnmiruug
erecntivcr Feilbictungeu.

Jin Nachliange znm Cdictc vom 8ten
Noormdcr 1869, Z. 19084, wird vom
t. f. städt «beleg. Bezirksgerichte bekannt
gewacht:

Es wrrde über Ansuchen dcr k. l.
Finai^procuralur die n>it Bcsä'cid vom
10. Immer 1870, Z. 457, fislirte crcc
jfcitwtlunq l>er dcm Mathias Lkoda von
Klein-Ratschna ulhöiigcu, im Grundbuchc
Lud Ein!. » N i . 66 voilomnunden, auf
8250 fl ö. W. bcwcrlhclcn Rcalilät im
Rlassumirungswege bewilliget und hiezn
».er Tag auf den

1 4. J ä n n e r ,
15 . F e b r u a r und

18. M ärz 1 8 7 1 ,
Vormillvgs 9 Uhr, »liter dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. t. slädt..dlle^. Bezirk sgcrichl ^ai<
ba^, am 4. November 1870.

(2N67-1) Nr. 2!641.

Tritte exec. Feilbietuug.
Vom l. k. siädt. dcleg. Bezirksgerichte

^aibach wird i>ü Nachhange zoin Edictc
vom 25. August 1870, Z 15127, bclmnu
gemacht:

Es werde die mit Bescheid vom 25tcn
August 1870, Z. 15127, anf den 12,en
November und 12 December 1870 an-
,;eorductc erste nnd zwcitc Fcilbielung dcr
dem Johann Z^sfirset von Snicöa gc»
bilriqen, yerichlllch auf 3990 fl. ^schätzten,
8ud Urd.rNr. 1, Rcctf.^Nl 5 50 aä Grn»d°
l>»,ch Hl'f Dragomcr vorkommenden Realität
als ubgchaltcn eltlält und lediglich zur
drillen auf dm

14. J ä n n e r 1 8 7 1
angeoidnetcl! Feilbielung unterm vorigen
Anh^n^c gcschiiüen.

Laibach, am 2. December 1870.

(2640-3> <)lr 3994.

Elccutivc
Ncalitäteu-Versteigerung.

Von dem t k. BczirlSncrichte Ncifniz
wirb hiemit belaunl gemacht:

Es sei über daS Ansuchen brs Iohaun
Stnpca von Sotxrschitz die ciccutive Ver°
sleiycrung der dcm Iobann Baitol von
htlb Nr. 22 gehörigen, gerichtlich auf
1160 fl. geschützten Rcalilät. vorkommend
im Orundbuche der Herrschaft Reifuiz 8ud
Urb.-Nr. 1193, bewilliget und hiezu d,ei
Feildictungs,Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dtn

2 2. December 1 8 7 0 ,
tie zweite aus den

2 3. J ä n n e r
und die dritte aus den

2 2. Fcb r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittag« v°n 10 bis 12 Ubr
,u der Gerichlslanzlei mit dem Anhang!
ungeordnet worden, daß dic Pfandrca-
lilät bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über den Schätzung«.

werth, bei der dritdc« al'er auch unter dem«
selben hintanyeHchen wcrdcii wrrd.

Dic Licilationsdedingnissc, wornach
insbesondere jcdcr ^icitant vor gemachtem
'Anbotc ein lOpcrc. Vadiuni zu Handen
dcr LicitatiottS-Commission zu eckgen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und dn
Grundbuchscxtract können in dcr diesgc-
lichtliäicn Registratur Angesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neiflüz, am 25tcu
August 1870.

(2602—3) Nr. 3955.

Erinnerung
au Simon und Mathias A v i y c l voü
Vigaun und öurenz Schuster schit sch
von dort, unbekannten Aufcnthals, und

dcren Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. BcziilöMichle Pluuiua

wird dem Simon und Malhias <Vois,cl
von Vigaun und Lorcnz Schlifterschüsch
von dort, unbekannten Aufenthalls, und
deren Rechtsnachfolgern hiermit lrinncrl:

ES habe Malhias Auiqrl von Vigann
Nr. 26 wiocr dlcsclben dic Klagc auf
Verjährt« und Orloschcnrllärung von
Satzpostcn, 8ud Z)r3,68, 10. Scfttcmdcr
d. I . , Z. 3955. hicramls cingcluacht,
worüber zur mündlicheu Verhandlung die
Tagsatznug a»f deu

2 0. D c c c m b e r ! 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, mit dlm Ai,ha,M des
î  29 a. G. O, hiergerichls ansscoldnet
und dcn Geklagten wcgen ihres unl'ck^nn'
t'.'n Aufenthaltes Hcir Nitlcr voo Höffcrn,
l. t. Notar in Planina, als Kurator g,(1
aewm anf ihre Gefahr lind Kosten dc-
^llllt wurde.

Dcsseu wcrden dieselben zu dcm Endr
vclstäüdigct, daß sic allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu clscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widligcns dicse
Rechtesache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Planina, am I2lcu
Llptcmbcr 1870.

(2755-3) Nr^3867?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Äezirtsa/lichtl' Egg wird
bekannt gemuchl:

Ei) sci üdcr Ansucheu dcr k. k. Finanz'
procuralur die c^ccuüve Vcrstclgcrulig dcr
dnn Anton Ncmc gehörigen, gerichtlich auf
1390 fl 40 lr. geschätzten, im Grund»
buche der Kirchengilt St . Slefani zu Ulil
3ud Urb-Nr. 67, Neclf.'Nr. 43 vorlom.
kommenden, zu Jauchen liegenden Rcalilät
bewilliget und hiez,l drei Fcilbictungs'
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

2 4 . D e c e m b e r 1870 ,
die zweite auf den

25. J ä n u t l und
die dritte auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vo, mittags 9 Ubr, in der
hiesigen Gcrichlslanzlci mit d.m Anhange
angeordnet wo,dcn, duß die Pfandrealüät
bei der rrslcu und zweilcu Fcilliietung nur
um oder über dcn Schätzungswert!), bei der
dritte» aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitlltionsbediugnissi, woruach
insbesondere jeder Äcitant vc'r gemachtem
Aubote ein 10perc. Vadium zu Handen
der Vicilations-Commissicn zu ellegen hat,
so wie das Schätzungeprototoll und der
Grundduchscxlract lünucn in der dies-
qerichllichcu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 6ten
October I870.

(2761-3 ) Nr. 12693.

Erecutivc
Realitäteu-Versteigerung.

Von dcm k. k. städt-dclcg. Gczirtsgl'
richte laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu dcr Theresia
Pfeifer, durch Dr. Pfefferer, die executive
Versteigerung der dcr Mai ia Friökovc
vou Icschza gehörigen, gerichtlich auf
1597 fl. geschätzten, im Gruudbuche Eaa
«ud Urb.-Nr. 175 und Iemnigshof 8ud
Urb.-Nr. 247 vorkommenden Realitäten

wegen schuldigen 1500 f l . f. A. bewilliget
und hicfu drei Fkilbieluüßs'Tllgsatzungcn,
und zwar die erste auf dcn

24. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

2 5. J ä n n e r und
die drille auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcdcsmal Botmillags vou 10 bis 12 Uhr,
!u der Gclichlötauzlci mit dcm slnhaugc
angeordnet ivo,dcn, daß dic Pfaudrealilütcu
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
nm oder über dcn Schätzungswert!), bci
dcr dritten aber auch unter dcmsclbcn liint-
angcgcben werdcu.

Die ^icitationebcdingnlsse, woruach
insbesondere jeder Licitanl vor gcmachtrm
Anbote eil» 10perc. Badium zu Handen
dcr Kicitaliouscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätznugSftiolotoll und dcr
Grundliuchserlracl Wnucu >n dcr dicsgc-
richil'chcn Ncgistralur eiugcschcn werden.

îllibach, am 19. November 1870.

(2766-3 ) Nr. 1871.

Erinnerung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ra>-

schach wird den unbekannten Eigenthums-
Prätendenten hiermit erinnert:

ES hübe Frauz Majhcnc von Vcrhooo
Nr. 21 wider dicscldm die Klage Wegen
Älieltcunung del Eigenthums« uud Besitz-
î chle auf die Wcidcfta,zclle Nr. 21 dcr
Slcungemciudc Vcrhotio, Mt i r ^ I l i ä^i
im deröili gcuanill, mit 3 Joch 95 Quad,«
itlaftcr Flächeumaß, und Eimcldung durch
Eisitzuüg 3ud plilCZ. 24. Seplembe» l. I ,
Z. 1871, hicramlS eingebracht, worübci
zur mündlicheu Verhandlung die Tag-
satzung auf den

20. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet uud dl'ii Gctlagtcn
wcgcu ihres unbckanlltcu Aufenthaltes
Johann itozoiog von Praprclua als Ou-
mtor llä llotuiu uuf ihre Gcfahr und
Kosten bestellt wurrc.

Dcsseu wlllcn dicsclbeu zu dem Elide
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erschciuen oder sich cincu
andere» Sachwalter zu bcsttlleu uud anher
uamhaft zu muchcn habe», wi^rigens diese
RechlSsache mit dem aufgestellien Curaior
vtrhaudelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Rat,chach, am
29. September 1870.

(2791—3) Nr. 4324,

Executive
Nealitäteu-Versteigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wild bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr Josef Kos-
scheu Legataren, durch den Machthaber
Herrn Josef Pechani in Nusscufuß, die
executive Versteigerung dcr dcm Anton
Borstner gehörigen, gerichtlich auf 330 st.
geschätzten Realität 3ub Uib.-Nr. 531
im Glundbuche der Herlschaft Nassenfnß
bewilliget und hiezu drei Fcllbieluugstag«
satznngen, und zwar die irste auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

2 1, J ä n n e r
und die dritte auf dcn

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlci hier mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfaud-
reulilüt bei der ersten und zweiten Feil-
biclung nur um oder übcr dcn SchatzungS'
werth, bci der dritten abtrauch unter dem-
selben hintangegebcn wcrdcn wird.

Die Licitlllionbbcdiugnissc, wornach inö-
besondere jcder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOverc. Vadium zu Handen dcr
Vicitatiouscommission zu crlcgeu hat, sc>
wic das Schützuugsvrotololl und dcr Grund'
bnchscitract fünncn in dcr dicSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnsnß, am
2. November 1870.

(2861-1) Nr. 19105.

Dritte eree. Feilbietuug.
I m Nachhange zum Edictc vom 23ten

August 1870, Z. 14819 w,ro vom t. k.
städt..delcg. Bezirksgerichte Laibach bekannt
gemacht:

E« seien die mit Bescheid ds» 23ten
Angust 1870, Z. 14819, auf dcn 26ttn
October uud 26. Noocmbcr 1870 angc»
ordneten beiden ersten rxcc. Fcill'ictungw
dcr dem Johann Sal^r uon Zapotok stc«
hörigen, gerichtlich auf 1090 ft. 40 lr.
geschätzten, 8ud Urb.-Nr. 483 äü Herr-
schaft Aucrsperq vorkommenden Realität
übcr Einverständnis; dcr Cxccntionslhcilc
uls abgehalten erklärt, uud es werde le-
diglich zur dritte» auf dcn

7. J ä n n e r 1 8 7 1

limico,dl<clcn Fcilbictung unter demvorigrn
Anhange gtschrittcn.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lal'
bach, am 25. October 1870.

(2794-3 ) Nr. 3927.

Grecutive
Reiilitiiteu-Versteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr k. k. Finanz'
procnratur nom. dcS h. Acrars die crccu'
live Versteigerung dcr dcr Theresia Griccr,
resp. zu deren Verlahmassc gehörigen, zu
Handln deren Rechtsnachfolgers Jalrb
Gluöiö von Unlcrjssscniz eingetragenen, ge<
> ichtlich auf 1151 fl. 80 kr. ö. W. gcschätztcn
Rcalilät, im Grundbuchc der Herrschaft
Nassci'fuß 8ud Urb.°Nr. 160 vorkommend,
biwilligcl und hiezu drci FcilbictunaS'
Tagsatzunyen, und zwar die erste auf dcn

19. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
n»o die dritte anf den

2 0. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

lcdcSm.ll Vormittags von 11 bis 12 ! M , ' "
dcr Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange ang^
cnducl worden, daß die Pfandrcaliläl ln'i
dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nur »>»
odcr übcr den Schätznngswcith. bci dn'
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben weiden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
inöblsundcre jeder Licitcmt vor gemach! >"
Anbolc ein Mpcrc. Vadium zu Handen dcr
LicilaliouSsommission zu cilcgcn hat, sv'
wic das Schätzungsprotololl und dcr Grm'd'
buchslftracl können in dcr dicögcrichllichr»
Registratur eingesehen wcrdcn.

K. k. Veziltsgcrlcht Nasscnsuß, anl
25. September 1870.

(2767—3) Nr. 1882.

Neassumirung
eiecnliver Feilbietung.

Von dcm l. l. Oezillsgcrichlc Nalschc>ch
wird ü er Ausnchen dcr k. l. Fina»zP>l>'
cmalnr ^a^bach gegrn Mathias M » " ^
von Gradische wcgcn GrundenllostliN^'
riickstandcS pr. 17 fi, 85 ' / , kr. i). W-
o. 3. o. die executive öffenlliche Versteigt"
rung der dcm ttctztcrcn gehörigen, >>u
Grundbuchc der Herrschaft Savcnstcin sud
Utb..N'-. 53 neu, 42 alt, vorkommenden
Realität sammt Zugehör, im Schätzu"^"
werthe vou 6 l 0 fl. 0. W., rcasfnmirt n"d
zur Volnnhmc dclselbcu die drci Fkil'
dictungs-Tagsatzungen auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
2 0. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormitt.igs um 10 Mir, h ' " '
Michts mit dem Aühangc bcslimmt,
daß die fcilzubictcndc Realität nur del
dcr lctz'cu Feilbiclung anch nntcr d>>"
Schätznngswcrlhe an dcn Meistbietenden
hinlangcgcl'cn wcrde.

Das Schätzungsprotololl, der GrlU'd"
buchscrtract und die ^icilalil'Ni'bcdil'gllissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtbftunden eingcschrn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Nalschach, cn"
8. October 1870.
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(2884—Y Nr. 6289.
Erccutim'

Rl'alitätc!l-Versteil,nunss.
Bom k. k. Landesgerichte Laidach

wird bekannt gcinachl:
Es sei über Ansuchen des Laibacher

Aushilfscasse - Vereins die executive
Versteigerung des der Frau Gudula
Ieschenagg gehörigen, gerichtlich aus
2500 fl.'geschätzten Hauses Nr . 36
in der Krakauvorstadt in Laibach be-
williget und h i ^n drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite aus deu

1 3 . F e b r u a r
und die dritte aus den

2 0 . M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 1«> Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität dei der ersten und zweiten
Fcildietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hiutangegebcn
wcrdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Audote ein lOperc. Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu crlcgcu hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der dicsgerichtlichcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach', am 26. November 1870.

^873—1) Nr. i8857.

Ereculivc
Realitüten-Velsteigernng.

Vom l. l. städt. telr^. Äczill^gl,ichtc
^^iblich wild bvlalnil ^sluachl:

ES sci iU'cr Ausuchcii dcS Iohau»
Aoch v')N Podgorica dic c^rutive Ver.
stcis,crn»g der dcm Josef Grum von Dojc
ftchörigcn, üenchtlich auf 1490 fl. gc°
schätzten, im Gruudbuchc Schleiuitz 8ud
Einl.-Nr. 101 vortommenden Realität
bewilliget und hiczu drei Fcilbielungs>
Tagsatzun^cn, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
dic zweite auf dcn

1 8. F c b r u ar
li»d dic dritte ans den

2 2. M ä r z 1 8 7 1 ,
Kdcsinal Voimittags von 10 bis 12 Uhr,
il' dcr Gcricht^tanzlei mil dcm Anhange
«"'geordnet wordcu, daß dic Pfandrcallät
l'ci der ersten ni'd zweiten Feilbictung nur
um odcr übcr dcn Schätzungswertl), bel
'̂cr diiitcu aber auch milcr demselben

h>> <.N!gcs;cbc» N'cidci'. wiid.
Dic Vicilaliol'S.Ocdil,>,n,ssc, wormich

lln'd^soiidcrc jedcr V<cita,it vor gemachtem
^l»l„lc cii, 10"/„ Vadium zu Handcu der
^'eüatlon^Comünssion zll cilcgcn hat, so
w e das Schätzn,ig5.P>°!bl?ll uud d(r
^nlüdl'nä'^Eftiacl löuucn in der dicö-
»nichllichcn Registratur eingcs.be>! werdc«,.

^aibach am 24. October 1870.
(265l-1) ^r. 5)023

(5rillllclllllss.
Von dem l . l . G.zi'lögclichtc Wippach

wi,d dm nnl'ckmmlcn Zlosprechcrn der
P" zcllcn N'r. 963ll nnd 903b hiermit
r>!»ncll:

Es hc,bc Ial»b ^ml^m vo» Müi.ce
-'«'. 29 wder dicsllbcn > ic Klage auf
(5'siknna dcr iu keinciu Oünidbuche vor
k^lnueuden, i>, der ^eüieiüdc Vozc nclc
Nc>irn Paizellc» Nr. 963a mit 3 5 5 ° ^ „„
^»c.d,^l laftcrn»dNr.l)63dmit355°'/,^
^>wd.-,ttlaftc>-, flcmuml.inmcn, 8udpm08.
^. ^toucmbcr 1870, H. 5)023, hicramlo
c>»ncblacht, wmüber zur mM'dl'chcn Ver
hundlung dic Tc^satzung auf dcn
^ 4. F e b r u a r l 8 7 1 ,
'>"'!» 9 Uhr, mit dcm Anhänge dls§ 29
''- G. O. hiclziciichtc« an^ordnct nud dcn
k l a g t e n wc^c» ihlcS nnbclanntcn ?luf-
"l'hallcs Mmint« Fullan von Ma»cc
^ ' - N; ale ^uil i lui ' ad aoUmi ans ihsr
^'1^h! nüd 5ios<c» l'tslislt würd.'.

Dcssen weiden dieselben ^u dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scllsl zu erscheinen odcr sich einen
andcrn Sachwultci zu bcslcllen nnd anhcr
namhaft zu mache» hadrn, widrigrxs dicse
Rechtssache üot dlin allf>jcslclllll! Curator
oclhandcll wcrden wild.

K. f. Bezirksgericht Wippach, am 2t.ü
November 1670.

l 2 6 7 l > ' I ) Nr. 44«2.

Elilmeruug.
Vuil dcm t. l. Oczirtöglrichlc Ädclö

licig wi,d dcn undctclnnlcn Plätcndentcl,
ans dic Realität Urd.<Nr. 693 aä HlN'
schaft Adllsdcia hiermit crinnelt:

lss halie Andreas Povlj von Odcllo-
schcma N l . 58 wider dieselben die ttl^c
liuf ^lschuna. der obigen Realität «ul)
l)ra«8. 2b. Augusl 1870, Z. 4492, yicr-
anis eingebracht, worüber zur urdtutli»
chcn mündlichen Vcihandlung die Tug
latzung auf den

1 7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gellagten
wcgcn ihrcö unvctaunlcn Aufcnlhallcs Iato^
Hclcsmt von Obeltojchana als (^uruwl
kä aewru auf ihre Gefahr und Kostt«,
bestellt wurdc.

Desjeil werden dieselben zu dcm Endc
u^rstül'digct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
mldern Sachwalter zu bestellen und anher
nalltt)aft zu machen huli^n, widrigcnö dirse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. BczirlSaericht Ädelsberg, am
25. August 1870.

,2871-1 ) Nr. 18219.

Executive
Mealitäteu-Velsteigel ung.

Vom l. t. stüdt.-delcu,. ÄezutSgelichtc
^aibach wicd betannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Htaria Strcll,
dulch D i . Sajovic, die executive Bcrsttl'
gtlnng dcr dcn Änlon Plcstu'schcnElben
nchöliaci,. gerichtlich auf 319 fl. 20 tr.
gtschavtcn Rcalltalcu «ud Urb.-Rr. 145,
Rcclf. ^ l l . 36, '1'um. 1, Fol. 1̂ 5> »d
Grundbuch Neuwelt dcwilligel und hiezu
drei FeibiltuiigS'Tagsatzuligcn, und zwnr
die crstc auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von iO diS 12 Uhl,
m dcr GcrichtStanzlei mit dcm Anhangc
angeordnet worden, daß die Pfanorcalilül
bei der ersten und zwciteu Feilbictung uur
um odcr über dcn Schützungswclth, bei
dcr dritten abcr auch unter demselben
hintaugcgebcn weldcn wild.

Die ^icitalions-Vcdinguisse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Lli,b>.tt cm l0pclc. Barium zu Handcu dcr
^lcilallonS Commi>sion zu crlegen Hal, so
wie duü Schätzl!NgS'Pl0lotoll ul>d dcl
Glundbuchscfliucl löuucn in dcr dicsgc'
richllichlll Registratur eingesehen werten.

^aibach, am 14. October 1870.

(2870-1 ) Nr. 18769?'

Erecutive
Rcalitäteu-VerfteigelMtss.

Bom l. t. stadt. dllrg. Vczirlogclichll'
^llibach wird bllannt gemacht:

Es sci üler Ansuchen dcS Johann
z^ullMMlncr ^ Söhne in ^aibach dic
lfccnliuc Brlsleigcrung dcr t̂ er Helena
Srimc von Sonnegg gehöiigcn, gcnchllich
auf 400 fl. s,eschätzten, im Grunobuchc
Sonncgg »üb Ulb..Nr. 80k, Rcclf.-
^ü . 76il., Einl.-Nr. 61 vortminucndcn
Rcallläl bewilliget nnd hiczu drci Fcil-
biclnngS-Tugsatzungcn, und zwar dic elslc
auf dcn

14. J ä n n e r ,
dic zweitc auf dcn

15. F e b r u a r
nnd dic dlillc auf d(U

18. N^ ä lz 1 8 7 1 ,
icdcümal Bolmillagc^ uon 10 bis 12 Uhi,
in dcr GcrichlStanzlci mit dcm Anhange
ailgcoldnct worden, daß die Pfand,caliläl
bri drr crstcn und zweiten Fcilbictung
uur um odc, übcr d̂ u Schätznugi!wirth,

bei dcr diilttn auch unter d.ü'sclbcn, j'tols»
nicht unter 300 f l . hintange^cn wcrdcn
wird.

DieLicitalioüsbcdingnisse, wornach mc,
besondere jcdcr licitant vor gemachtem
'Anbote rin 10perc. Vadium zu Handcu
dcr Vicitations-Commission zu erlegen hnt,
so wic das Schähungsprotololl und der
(,^!„udbuchSrxtract können in dcr dies-
gctlchllicheu Registratur eingcselM werden.

^,ibach, am 24. October 1870.

(2720- 2) Nr. 2924.

Dritte en'c. Feilbietum,.
Pom t. l. OezirlSgcrichte Sittich

wiid il> dcr Efccutionssachc der l, k. Finanz-
inocuratur ^aibach, uom. des h. t. l. Aerats
und lrainischen Grundenllclstungsfolldcs,
gegcn Anton Pazt uon Draga pcw. 1157 ft.
76 ts. o. 8. e. dic mit dein dicSgcrichllichen
Edictc vom 16. Inni 1870, Z. 1599,
tllndgcinachtc und auf dcn 28. October
1870 ungeordnete dlilte cfccutioc Real-
feilbictunh aus den

24. F e b r u a r 1 8 7 1 .
Vormittags 11 Uhr hiergerichts mit dem
oorigm Anhange übertragen.

K. l. Beziltsgcricht Sittich am 4len
November 1870.

(2676—1) Nr. 4943.

Erinnerung
an Matthäus A v c i n , unbelanutcn Auf
enthaltes, rücksichllich dcsscn unbctani'te

Rechtsnachfolge!.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wiid dem Matthäus Avcin, unbe>
tanlilen AufenthallcS, rüclsichllich dessen
u:chctauntcn RcchtSnachsolgelN hiermit er>
innelt:

ES habe Iatob Avcin von Narin
Nr. 4 wider dieselben die Klage aus Er-
sitzung dcr Vicrlclhubc Urb.»Nr. 5 kä
Hcrtschast Prcm und ̂ Untelsasserei von
dcr «/.Untcrsasserri Urb.-Nr. 38 und 64
uä Prcm sud pl263. 16. September 1870,
Z. 4943, hicramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
früh !) Uhr, u.it dcm Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcs ullbelannlen Aufenthaltes
Iatob Sedmat von Rarin uls dulg.wl
aä ileww auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
versländigcl, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhec
namhaft zu machen haben, widrigcuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht AdclSbcrg, am
16. September 1870.

(2872-1) Nr. 17390?

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. släol.'0clcg.ÄczillSgci!chtc
in ttaibach wird belannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des Mathias
Dobrauc von ^albach die executive Ver-
steigerung der dem Valentin Aujin von
Tomaccvo gehörigen, gerichtlich auf 1504
Gulden 40 lr. geschätzten Realität ud
Sonnegg «ud Ulb.^Nr. 567, Rcctf..
Nr. 430/1 wegcn schuldigln 682 fl. 50 lr.
o. 8. c. bewilliget uud hiczu drei Fcil-
bietuugS-Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf dcn

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrlchtslanzlei lliil dcm Anhange an»
^corlUll worden, daß die Pfandrcaliläl
bei dcr eisten u»o zweiten Feilbicluug uur
um odcr übcr dcn Schatzungswelth, bei
dcr drillen aber anch unter demselben hint
angegeben wltdcn wird.

D>c Licilaliolit'bcdiuguisse, wo.nach
iüSbesonoerc jedlr ^lcilanl vorgemachtem
Anbote ein 10"/^ Vndium zu Handen dcr
^>citalionS-Commiision zu crlcgcl» hat,
so wie das SchätzungSplotl)lull und der
Grundbnchs-Eftlact tönncn in der dieS«
(lcrichllichcn Registratur cingcschen werden,

Vaidach, am N . Octobn 1870.

(2744—1) ''?s. 290^.

i'resutive Feilbietung.
Von dem t. t. Hc^ltS^lchi Obki-

lail'uch w'id I/!emii del'»ml ^m<^t:
Es ŝ i i-.cr d.(< Musuct'.!! d,< Agnes

Svelle v.ü! Nieder 0ss. Vc^-f -i-lliiuu^,
gec,en Geor^ Hott von Rcü'na wegen
schuldigen 42 fl. 48 lr. ü. ' ^ . o. 8. «.
in dic executive öffentlich? Vllsteigerung
der dem ^ehtern gshörisikn, im Gruud«
buchs dcr Hcrischuft Freudcnthal «ud
Reltf,-3i>. 373, '1'om. IV, Fol. 185 vor-
lommtnden Realität, im gerichtlich eihobe^
ncn Schätzungswcrthe von 960 fl. ö. W,,
gcwilliaet und zur Voi u^hmc detfrlbe» die
dici Feilbielnngs-Tagsatzungcn auf den

9. J ä n n e r ,
13. F e b l u a r und
14. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietmiq anch unter
dcm Schätzuugswcrlhe an dcn Meistbieten-
den hn'tangegeben werde.

DuS Schätz!mu,spiotololl, der Grund»
buchseftracl und die licitationsbedingnisse
tönncn bei diesem Gcrichlc in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Veziilegericht Oberlaibach, am
25. October 1870.

(271 l—3) Nr. 4020.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. VezirlSgerichte Groß»

laschitz wird hiemil belanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. l.

Finanzprocuralui von ^aibach gegen Mar-
llu Zuidlllöic von Podgora wegen aus
dem Bescheide vom 7. März 1870, Zahl
900, schuldigen 42 fl. 91 '/, tr. 0. W.
e. 8. e. in die executive öffentlichr Verstei.
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche kd Zobelsberg «ud Urb.°
Nr. 130 voltommmdcn Realität, im ge-
richllich erhobenen Schähungswerthe von
1571 ft. 40 lr. ö. W,, gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie»
lungs-Tagsatzungcn auf den

2 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
2 l . J ä n n e r uud
25. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Voimittags um 8 Uhr, im hiesigs»
Amtslotalc mit dem Anhange bestimmt
wotden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswelthe an den Meistbietenden
hiütangeqcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscftract uud die LicitaliouSbcdingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in den ao
wöbnlichcn Amlsstunden eingesehen weiden.

K. l. Bezirtsgericht Groß!aschitz, um
13. September 1870.

(2712-3) Nr. 3933.

Executive Feilbictuug.
Von dem f. l. Vezjslsgcrichle Groß<

laschitz wild hicmit belannt gemacht:
ES sci ndrr das Ansuchen der l. l.

Finanzprocusatur vou ̂ uibnch g.gn, Jer-
nej Gilac von VruhanavaS wegen auS
dcm executive intadnlirt,,, Bescheide vom
28. Februar 1870, Z. 933, schuldigen
61 ft. 66 lr. ö. W. o. u. o. in oic efecu-
live öffentliche Versteigerung dcr dem êtz>
leren gehöii^en, im Grundbnche aä Zv-
bclSberg «ud Ulb. Nr. 119 vo,tommen.
den Realität HS.-Z, 7, im gerichtlich er-
hobenen Schähungawerlhe von 1690 fl.
ö. W , gcwiliigst und zur Voinahmc
derselben die drei FcilbictungS-Tagsatzun'
gen auf dcn

2 4. December 1 8 7 0 ,
2 1 . J ä n n e r und
25. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcdcSmnl Voimittu,>S um 9 Uhr, hie,-
gerichts mit dem Anhanqe bestimmt wor<
dcn, daß die fcilzubnlcnde Neuliläl nur
bci der letzten Fcilbictung auch untcr de»,
iöchätzungSwclthe un drn Meistbietenden
hiutangegsbcn weidc.

Das Schatzungsprotololl, der Gim.d-
buchsczlracl und die Vicilationebcdingmssc
tuunrn l.'ei diesem Gerichte in de,i gewöh,»
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

it. l. Bezutsaciicht Oloßlnfchitz, " " '
i). September 1870.



Verpachtung.
Das H i , , t 8 l » « « » « 5 e in Lsoatlvn an

der Mältlingcr Brücke in dcn Gemciudrn iusavu
und Lutlnarol gelegen, mtt allen Wohn- und
Wirthschaflögeliälidcil nnd arrondirtcm Complex'
von t)0 Joch Acker, 23 Joch Niesen, AI Joch
Farrentmut.-Feldern, d4 Joch Hutiueiden, 6? Joch
Waldungen, welche neben dem Hausbedarf als
Weide dcnicht werden, wird den 1, Jänner 1871
in äimuneo auf drei Jahre licilando verpachtet.
Ausrufsprcis 50>> ft. ö. W. Auch wird bcmcrlt,
daß jährlich aus vorhandenen Maulverrliäumen
mehrere Ccntucr Seiden-EoconS gewonnen werdlN.

Die Auslnnft ertheilt die Verwaltung des
Gutes Berlog in Mottl ing, wo auch

»ttjährige Mtaulbeersetzling^,
das Stilck mit 1l lr., abgegeben werden

Mottling, am 12. Dcccmbec 1870
(2882-1) e b i U p p s l u t t i a ^ , Inhaber.

> <H. s«dr v«rme<i!-<» 'lluflnqe
> zn,0«<> lij>!l!ftli,r, l,ü I » ' !Mt>
D AusllNidc b.lü!« »!,r̂  ,»

> w ^ ^ - ^ ^ o ^ ^ gu hnben in d.r

» " Ord!,uUio,^nnstattftlr

^. D LokßlML «l-öllknviten
^ M fb«s«nd»r» E«<!w<,««itj von

^ WM««»», <5urrentHN! « 12 !,! Wl«n.
<̂> W llgliche Ordinc-.liu» vo» l i - 4 Nhv.
^ D U»ch wird durck i<«rr«spon»«n< b?'

D handelt und werbe» die M»d<l'<,w»n<«
> besoisst. (Ohne ^?sinnch„a!m>c./

(2886—1) (Sjrfj.'Wr. 2814

Wegen des pro U«. Semester RG74V vorzunehnienden Nech
uunsts Abschlusses werden bei der gefertigten Sparcasse vom

1. bis inclusive 15. Jänner 1871
weder Zahlungen anftenontmen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

P f a n d a m t
am 30. December 1870, 5., 12., 13. u. 19. Jänner 1871
sür das Publicum geschloffen.

Laibach, am 13. December 1870.

Krainische Hparcasse.
I Feins*«* «u><8 liilligMe En- mid ausländisch«'

I Parfuinerien.
I £Ä~ r i i r Giito clcx' W«iai*o ^vlrcl Jerara.ntii*t. "̂ 81

> Vor;i!g>ichc H l i f c n in litten Surlcn uud Gerltchen von 15 tr. — 1 ft.
> B l l l m e l l p o m a d e n in uerschiedcunl Gerüchen von 40 lr. bis I ft. :'»(> tr.
I TUaclispolllade» in alle,i Farben von 20 liis 50 tr.
> ^al, l lpastc>l, Muudw.isser von W lr. bis 1 ft. (2855—2)
> Ganz unschädliche Schminke» von 50 lr. bis 2 ft.
I Hi»«»>,^t «>'«»»>«, Niechpolster, ^rungend fllr ein Jahr in die Wäsche U. 50 bis 74 kr.
> Hal,»,bi'lrstc» ve,» Dr. Faber, in lürzestcr Zeit weiße Hahne, li0 lr.
> N c i s p l l d e r von 20 lr, bis 1 fl. 50 tr,, Puffcrl dazu !l.'» bis 50 tr.
D W ^ O ' n i » « filr Schnupftücher in allen Gerüchen von 40 tr bis 3 fl.
> H a a r f ä r b e m i t t e l , unschädlich, iu allen Nuancen von 1 ft. bis 3 ft.
D ^aschwässer zur Reinigung dcr Haut nnd ;nr Vertilgung allrr sslecken, wie:
I krbelsieckci!, Wimmerlu uud Sommersprossen, von 35 lr. bis 2 fi.
I Eingerichtete (5arto»s sammt Parsumerieu von 50 lr. bis 5 fl.
> Per Nachnabme versendet die ^»polhrle zum ..heilige!! Leopold" des

D Die lk'inste Bestellung wnngstenö 1 ft, ü. W.

(2809—2) ?ir. 76 ll».

Dritte ezec. Feilbietung.
Po» dcni k. l. Veziltsgerichle Feistriz

wird dtkalntt gemacht:
(5s sn in ftolge Ansuchens des Hetll,

Anton Domladii von Bilinc cinvelstündlich
mit dcm Efecutcn Vlartin SrllcS voi>
Killcnder^. dic mit dem Bescheide vom
13. Sepicmder 1870, Z. 6233, auf dcn
N . Nouember und 13. December 1870
'm^cordnctc eiste und -Mile Fcildiellllic;
^er Realität Url.^.-Ni. 5 3.6 Hcrlschaf!
Prem wil dcm Veisatzc all» abgehalten cr
Ilart worden, daß es lediglich bci der nnf dtn

1 1. I ä n n e r 18 7 1

aaaeordlicten dritten tfecutiven Ftilbieluüg
zu oeldlcibcn h<ibc.

K. l. Vezirlsgericht Feislriz am 11ten
November 1870.

( 2 8 1 4 - 2 ) Nr. 3891.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Beznlsgerichte Laas w,^d
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen des Franz
Kovac von l'aaS in die Neassumisunss de,
efec, dritten Feilbictunss dci dcm Lorcliz
Starz von Ll)se gehonten, anf 1588 f l.
brwcrlhctcn Nealilüt pcto, 143 ft. c. 8. c.
gcwiUigct worden, und wird zn deren Voi>
nähme die Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormiltciqs 10 Uhr, hieiycrichts mit dem
Vcisahe bcstimmt, daß obiqc Rcalität hiebe,
allenfalls auch untcr dcm Schiltzungswerlhe
hinlansseben werden würde.

K t. Bezirksgericht Laas all, 25ten
October 1870.

Philipp Neustein,
i n %%'i«ll, I*lu>ilt«*iitfUMMe ."%'•••©

MOLL'S

M 5 " ««»> N«»»«!«»T»«». Jede H^,acl)tll der von mir erzeugten Seidlitz - P»»lvrr ,,»d jede,» die einzelne
Pulverdosis ulnschliestenv<u Papier ist meine amtlich deponirte Schutzmarke anfssedrückt.

Ccntral-Versendullgo-Wepot: Apotheke „)um Itorch" in Wicn.

Preis eiucr versiegclteu Originalschachtcl l st. üst. W . — Gebrauchs-Anweisuua. in nllen Sprachen.
Diese Pnlver hehanple» dnrch ihre außerordentliche, iu deu manma.fallia.sten ssnllen erproblc Wirtsamle,! nnlcr siiniintlichei! bishn

bekannten Hausarzenrien nnbestritten den ersten Nana, ; wie denn viele Tnnseude auö allen Theilen des ssrofien ^taiserreichl^ nus vor^
liegende DantsassunciSschrciveu die detaillirteu Nachweisunqen darbieten, das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V er stop f u u ss , l l n v e r -
d a n l i c h t e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r a ' m p f e i i , N i c r e n t r a n t he i t c » , ^)l e r v c u l e i d e n , H e r z t l o p fe i»., n e r v ö s e n
K o p f s c h m e rz e n, N l u t c n l i s s e s t i o u c n , q i c h t a r l i gen O l i e d er - A f f e c t i ou e n , endlich bei Anlaqe zur H y s t e r i e , H » p o c h o n -
d r i e , au d a « e r » dem B r e c h r e i z u s, w. «l it dem besten Erfo lg angeweudct werden uud dir nachhaltigsten Hcilrcsnslale lieferten.

^ ? l p ^ p ^ I i N 1 p ' " z t a i b a c l » bci H e r r n ^ ^ « > l » < » > « l , j ? > » ^ < ' « » . Apotheker „ z u m güldenen Hirschen." - - < ^ ) ö r z :

^ » . » r ^ r ^ U ^ ^ / < > t t t t 2 , ^ , / t » , a / ' / l i / t i m . ^ und > t . ^ o , , , , « n / t < ) / ' ^ . - K r a i n b u r n : n « / , . ^ / l „ „ / t , ^ ,

Apöthetev. N u d u l f s w e r t h : ./,>.v^/' /<<?,</m«nn. H v i p p a c h : /tn/,,n /)«/,«/,'.v. —
O i l l i : /^a,/ /^>/.v/)« .̂ M n r b u r s s : /^'. /^o/iein///. K l a ^ e n f n r t : <̂ '. <>7,'m,?/t-
^c/«V.fc/l. — Vi l lach: ^a i/ t . /^«^.vi und ./. /?. i>/e.vtt/iÄ,^.

Durch obige Firmen ist auch zu beuchen daö

Echte Dorsch-8eberthran Kel.
D i e reinste n » d n u r l s a m s t c S o r t e M e d i c i n a l t h r a u au<j V e r ^ e u i u N o r w e g e n .

J e d e B o u t r i l l e ist z u m Unterschied v o u a u d e r u ^ ' e b e r t h r a n s o r t e n m i t m e i n r r S c h u t z i n a r t e v e r s e h e n .
P r e i s e i n e r B o n t e i l l e nebst O e b r > n i c h ö a n w e i s u n g ! st. öst. W .

D a s echte D o r s c h - ^ ' e b e r t h r l N « - v c l w i r d m i t d e m besten E r f o l g a n g e w e n d e t b e i B r u s t - u n d i ' n n g e » l r a n l h e i t e n ,
S t r o p h r l n u u d N h a c h i t i t t . Ei< h e i l i die v c r a l l e l s l e n G i c h t - n u d r h e n i n a t i s ch e n V e i d e u , so w i e chronische H a n t a u s s c h l ä g e .

D i e s e reinste u u d w i r t s a m s t e a l l e r ^ l n ' N h r a n - S o r t e n w i r d d u r c h die s o r g f ä l t i g s t e E i u s a m m l u u g u u d Ä u ö s c h e i d u u g v o n D o r s c h -
fischen a e w o n n e n , jedoch d n r c h c i n i j keiner chenuschen B e h a n d l u n g » n t r r z o g e n , i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l s l a s ch e u c u l h n l -
t e n e F l n s s i ' g ^ e i t s i c h g a n z i n d e m s e l b e n u u g c s chw äch t e u p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s i e a n s d e r
H a n d d e r N a l n r u l > m i t t e l b a r h e r v o r g i u g . » ^ » » < ^ » «

(7H<1 —3l<) Npothelcr und Fabricaut chemischer Prodncle in Wie».

WI*ttciftM«*lins<lieli<'S Cjiiifncliteia iihri- <li<>

des Herrn Zahnarzt
Dr. .1 . <-. P U P P in Wien.

Diese lifiiiiiinlr Aualheriii-Zaliupastn des Herrn Zahnarzt Dr. .1. («, Popp
•hl W i e n , Kfltri^JtogtietgllSStt j \ l \ 2, habe ich einer gründlichen Prüfung unterworfen;
denn das allgemeine wissenschaftliche Interesse, welches sieh an ilieses so nussorordpnt-
licli verhrcitele /;ihntnitls;l ktiiiJ>I1, bringt es schon mit sich, dio naturhistorisehon iinii
pli.'ii'ni.'ikoilyiiiiinischi'ii Ki^enseliiif lci) (Icsscll ion kcnm-ii zu I<M'II<MI. D i e s e r Prül 'ung zul'olge
s t r l H s i . ' ! ) i i i i n l i e r . - t u s , d n s s i n t i e r T h a t d i s - A n a t l l C l i l l - Z a l i n ] ) a s ( i t < l u s H i l l D r . . 1 . U. P o p ] )
i n W l o n o l n i n i h r e r A r s g a n z e i n z i g e s M i H c I i s t ; d e n n sii> eni l i iüt I.tcii^ch n u r
die. ausorlosi . ' i istr 'n ve^elahi l is i- l ien u n d i n i i i e i i d i s r h e n Sloll 'e, \V<il('JlC s i r t l I to i Ml l l l r i -
iind Z a h i i l e u l c n a l l e r Art sUits von d(M- ̂ r ö s s i e n W i r k s a m k c i l mid HHIkraf l
g-czci^t Imbcii, su diiss dieses „ Z a l i i i - P r ä p a r a t " unsireiti- «Mil „ M u n d - iiiul Zalin-
i n i t t c l 4 ' v o n We» a l l o i ' v o r l r o s s l i c l i s l e n K i g e n s c l i a n e i i is*. Insi.esondrn: :iher isi
d i o s e Z ; d i i i | ) i i 3 t : i / u l V d ^ e i h r e r ; i i i s g e 7 , e i e h n e l , e i i M I - S L M I K J U H M l < - « l a s a l l e r v o i ' / . d ^ l i c h s t ' '
Mittel gegen die verschiedenen Arten von Zahn- und Mundfäule, in weid"1

Beziehung es von keinem andern derartigen MiKH (thertrolleu wird; und diesr*
I I . T I ; i i i e h s e i n e n s e h r n i i l ü r l i e l i e n C i i ' i i n d ; d i ' i i n d i e D r . P o p p ' s c l n : Z ; d n i | i : i > t ; i e u l h i d l , ' i u s s e r i h r e "
lieilsainen l'.esi.nidtheilen uueh noeli die aller/,\veek<Mitspreelieiidsteii Stolle zur
vollkommensten Reinigung der Zähne, wodurch eben jede Art von Mund-
und Zalmfiiiiliiiss verhütet wird. Soniii isL die Anatherin-Zaliiipustii des llru<
p i a c t . Z a h n a r / t Dr. I. <r. Pop]» ill W i e n nueh Men ihren l%enseh:d'|i'ii :\\\>-\\ /ii-
gl<i(Ii d;is heste und klüft igste lVJlservativ-MIttel gegen alle Mund- und
Z a h l l k r a i l k h e i t e i l , w.is ich i i r i p a r l e i i s d i u n d d e r W n h r h e i l gr.miiss l i i c r m i t i i i i ssprocln '
u n d d u r c h m e i n e s N a m e n s Unle i se l i r i r i iiiul S iege l b e k e n n e u n d b e s c h e i n i g e

[ » e r l i n , d e n 2 « . .luni 180!». (4 - 4 )

Hi*, ilrsw.
kfini)>fl, prciiHtf, ;ii)])rohirtnr Apothnkfr uiul Chemiker 1. C]aüsr>; wiH-
sitnHr.hiLftlichcr Unternuclir.r und Hachv(THtändi(for für JnodiciuisclKV

T O phurmaccutischc, oheminchc! und öß.<uiidlioitH-Artikel, Kahiicate und
- u ' °' D r o g u e n a l l e r A r t ,
Z u h a l i e n i n | j » l b a < * l l b e i J o s e f K a r i n g e r — . l o h a n u K r a s < : h o w i t / . — A n -

t o n K r i s p e r --- P e t r i e i č & P i r k n r — K d u a r d M f t l i r -• K u r d . M e l c h . S c h m i l t ;
— i n K r a i n h u r g h e i L . K r i s p e r — S e h . S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; — i n U l e i b u r g h e i
H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n h e i U a l t o r , A p o t h e k e r ; — i u R u d o l f s w e r l l i b e i
I ) . H i 7. z o l i , A p o t h e k e r — .1 o s e i ' H e r g r n a n n ; — i n G u r k f e l d h e i F r i e d , R o m e h e s ,
A p o t h . ; — i n S t e i n h e i . I a h n , A p o t h e k e r ; — i n f i ö r z b e i L a z / . a r -- P o n l o n i , A p o l b .

.1. K e l l e r ; — i n W a r t o n b e r g b e i F . G a d l e r ; — i u W i p p i t c h h e i A n t . D e p e r i s , A p o l b

(2845—2) Nr. 6352.

Executive !
Fährnisse-Versteigerung.!

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Fridrich in Laibach die executive Feil-
bietung der dem Andreas Kovaö in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 314 st.
82 kr. geschätzten Krämerwaaren be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite aus den

2 5 . J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, am alten Markte in Lai-
bach mit dem Beisatze anaeordnet

worden, daß die Pfaudstücke bei der
ersten und zweiten Feibictung nur uw
oder über den Schätzungswerts), b^
der dritten Fcilbietung aber auch
unter demselben gegen soglmchc Be-
zahlung und Wegschaffuug hintan^
geben werden.

Laibach, am 3. December 187^-

(2836—2) Nr. 4658.

Erinnerung.
Den übcr raS Ab- imd Umschnib'

Gesuch des Johann ssabciö Doi, P o d ' ^ a
N r . 5)3 mit Bescheide vc>m 17. A»l'"'l
1869, Z. 3549, zu ve.Midiycüdm T"!"' '
larftlänbistern Ai'ton Z,,nr, Atilo» M»o>c,
?ukas Wol,l>l>, Iuhaun Nc^i'ozi'it, ^0>ci
Fabric, Georg Fal,c,c wi ld hi lmi l c r i ' ^
n c r t , daß die an dicslllicn adressirttN
Pcrstäl>diczunssi<r»brikcu wc^cn dl'N" ' " ^
bekannte!, Anfcnlhaltcs dcm für dicselbcN
unter Einem aufa.cstclltcn OurlUor ^

iu Podraa.ll, dlhändi^ct wlüdcn.
K l . Gezirlsgcricht Wipftach, c»N'2<c"

December 1870,

Vru<» »nb «erlag von Ign»» ». Kleinmayr « sstdor «amber« iu l»<,lboch


